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SVG Termine: 

Saison 2022: 
 
April 

30.04. Stralsund 

SEC Quali 

30.04. Ludwigslust 

Juniorenrennen 

Mai 

01.05. Brokstedt 

STC 

01.05. Lübbenau 

Sandbahn 

07.05. Wittstock 

PFF 

08.05. Landshut 

1. PL Liga 

08.05. Parchim 

Junioren NBM 

14.05. Neustadt/D 

Bayern Cup 

15.05 Neustadt/D 

4-Nationen-Vergleich 

21.05. Leipzig 

Junioren NBM 

22.05. Landshut 

1. PL Liga 

26.05. Herxheim 

Longtrack of Nations 

26.05. Stralsund 

Speedway 

26.05. Wolfslake 

Oberkrämerpokal 

26.05. Nordhastedt 

Speedway 

Juni 

03.06. Güstrow 

Pfingstchallenge 

05.06. Güstrow 

Pfingstpokal 

05.06. Landshut 

1. PL Liga 

06.06. Abensberg 
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Ostseepokal in Stralsund  
Qualifikation zur Speedway Europameisterschaft 
 
Der Ostseepokal hat im Stralsunder Paul Greifzu Stadion eine 
lange Tradition, mit einer wechselnden Geschichte. In besten 
Zeiten wurde von internationalen Hochkarätern an mehreren 
Austragungsorten in MV um den Pokal gekämpft. Darunter die 
unvergessenen Stadien in Neubrandenburg und Rostock. 
In Stralsund wurden bei den Rennen oft Zuschauerrekorde 
verzeichnet. 
Über die Jahre gab es aber auch immer Phasen, in denen der 
Ostseepokal an Interesse eingebüßt hatte und mitunter wurde 
der Sieger in einem einzigen Lauf am Ende eines Rennens 
ermittelt. Jedoch hat der MC Nordstern immer versucht den 
Ostseepokal im Kalender zu erhalten.  
Nun da sich eine Saison in unserem Stadion ankündigt, die ohne 
pandemiebedingte Einschränkungen startet, ist die Freude, den 
Speedwayfans den Ostseepokal 2022 zu präsentieren, im 
Verein groß. 
 
Der MC Nordstern bereitet seit Wochen den Saisonstart vor. So 
soll sich das Stadion bestens vorbereitet den Gästen 
präsentieren und die Bahn der internationalen Konkurrenz die 
Möglichkeit geben spektakuläre Rennaction zu zeigen. 
Der MC Nordstern wurde von Seiten der FIM EU angefragt eine 
Qualifikation für die prestigeträchtige SEC Serie um die 
Europameisterschaft durchzuführen. So lag die Entscheidung 
nahe, das Prädikat mit der Tradition zu kombinieren. Der Anreiz 
an den Finalrunden teilnehmen zu können wird von den 
teilnehmenden Nationen dementsprechend stark besetzt, so 
dass wir ein ausgeglichenes spannendes Rennen erwartet 
werden darf. 
Mit dieser Kombination erhält der Ostseepokal eine besondere 
Wertigkeit und bleibt fester Bestandteil der Saisonplanungen der 
nächsten Jahre. 
 
Das Teilnehmerfeld wird aus 12 Nationen gestellt. 
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Für die deutschen Farben werden Kai Huckenbeck und Norick Blödorn und damit 
jeweils die derzeitigen Topfahrer aus der Senioren- und der Juniorenklasse für 
Spannung sorgen. Die beiden belegten an gleicher Stelle im vergangenen Jahr den 
zweiten und dritten Platz in der Deutschen Meisterschaft. Berechtigte Chancen auf 
das Eingreifen ins Geschehen kann sich der Lokalmatador Tobias Busch, im Moment 
auf Reserveposition 1, machen. Tobi ist zuhause in Stralsund immer für eine 
Überraschung gut. 
Ergänzt wird das Deutsche Aufgebot auf Reserveposition 2 durch den Stralsunder 
Jungstar Finn Ole Schmiedendorf, der schon im letzten Jahr in Stralsund gute 
Leistungen zeigen konnte. 
 
Die Speedwaynation Polen schickt mit Bartosz Smektala wie erwartet einen starken 
Konkurrenten nach Stralsund. Der Junioren Weltmeister aus 2018 fährt zum 
polnischen Ligastart in Topform und ist sicher einer mit dem zu rechnen sein wird. 
Die Dänen bringen seit Jahrzehnten viele starke Speedwayfahrer hervor, deswegen 
wundert es nicht, dass sie mit Rasmus Jensen und Frederik Jakobsen eine starke 
Auswahl schicken. Frederik hat in Stralsund schon für die Bundesligamannschaft der 
Nordsterne hervorragende Leistungen auf die Bahn gebracht. Gespannt sein darf 
man darauf, wie er mit dem veränderten Bahn-Layout zurechtkommen wird. 
Schweden schickt mit Pontus Aspgren einen erfahrenen und mit Filip Hjemland einen 
Jungstar ins Rennen. Norwegen nimmt mit Glenn Moi teil.Die Skandinavischen 
Länder werden durch Finnland komplettiert. Mit Timo Lahti startet nicht nur eine 
erfahrener, sondern auch ein guter Bekannter in Norddeutschland, konnte er doch 
vor gerade zwei Wochen vor 4000 Fans in Güstrow den Osterpokal gewinnen. 
Für Großbritannien wird sich der junge Jordan Palin auf den Weg über den Kanal 
machen. Bei jungen Talenten von der Insel ist immer spannend zu sehen, wie sie 
sich auf die Bahnen des Kontinents einstellen können. Frankreich bringt mit Mathieu 
Tresarrieu keinen geringeren als einen Langbahnweltmeister an den Sund, ihm wird 
sicher die große schnelle Bahn in Stralsund Spaß machen. Auch die Niederlande 
setzen mit Romano Hummel auf einen Langbahnspezialisten. Aus Lettland kommt 
Oleg Mihailovs quasi über die Ostsee und die Tschechen für ihren Kampfgeist 
bekannt, treten mit ihren Topfahrern Daniel Klima und Petr Chlupac an, zweiter 
konnte schon bei dem WM Lauf in Stralsund im letzten Jahr überzeugen. 
„Besonders freuen wir uns, dass trotz der bekannten Umstände, die Ukraine einen 
Teilnehmer zu uns schickt. Umso begeisterter begrüßen wir Vitalii Lysak und 
wünschen ihm viel Erfolg“, äußert sich der MC Nordstern in seiner Pressemitteilung. 
 
„Also es ist alles bereit für eine spannende Veranstaltung. Wir glauben einen 
würdigen Ostseepokal Gewinner 2022 ermitteln zu können und die begehrten 
Qualifikationsplätze zur Europameisterschaft sportlich fair zu verteilen. 
Nun liegt es an euch dem Ganzen eine Klasse Kulisse zu bereiten und vielleicht 
können wir gemeinsam auch in punkto Zuschauerzahlen an die großen Zeiten des 
Ostseepokals anknüpfen“, schauen die Nordsterne mit großer Vorfreude auf das 
Rennen am Sonnabend mit Start um 15:00 Uhr im Paul Greifzu Stadion.  
 
 
 
 
 
 



 
 

Traditionstermin auf dem Holsteinring 
STC Heimrennen des MSC Brokstedt am 1. Mai 
 
Brokstedt. Die Speedway-Saison wird auf dem Holsteinring in Brokstedt traditionell 
am 1. Mai eröffnet. Beim Heimrennen im Speedway-Team-Cup empfängt der MSC 
Brokstedt e.V. im ADAC die Mannschaften vom MC „Nordstern“ Stralsund, MC 
Güstrow und MSC Berghaupten. Nach zwei Jahren unter Corona-Bedingungen 
planen die Macher der „Wikinger“ zum Saisonauftakt in diesem Jahr endlich wieder 
einen Saisonauftakt unter nahezu „normalen“ Bedingungen. „Wir stehen schon lange 
in Kontakt mit den zuständigen Stellen. Die Signale, die wir in den Gesprächen 
bekommen haben lassen uns sehr positiv in Richtung Renntag schauen“, so Michael 
Schubert, Vorsitzender des MSC Brokstedt. Neben dem Start im STC planen die 
Schleswig-Holsteiner ebenfalls die Teilnahme in der Speedway-Liga-Nord (SLN) 
sowie am Mannschaftsmeisterschafts-Finale am 13. August in Stralsund. Schubert: 
„Wie in den vergangenen Jahren werden wir unseren eingeschlagenen Weg weiter 
fortsetzen.“ Damit ist klar, dass in Brokstedt auch weiterhin voll auf die 
Nachwuchsförderung gesetzt wird. „Liga-Nord und STC sind die optimalen Ligen für 
unsere eigenen Fahrer“, weiß Thomas Thode zu berichten. Der zweite Vorsitzende 
des Clubs agiert auch in diesem Jahr als Teammanager im STC und der SLN. Bei 
der Zusammensetzung seiner Mannschaft für das Heimrennen am 1. Mai hofft Thode 
aus den Vollen schöpfen zu können. „Die Mischung soll es auch in dieser Saison 
machen. Der Teamgeist steht ganz klar im Fokus.“ Natürlich möchte der MSC 
sportlich gut abschneiden, setzt dabei allerdings keine konkreten Ziele. Thode: „Klar 
wollen wir unser Bestes geben doch setzen wir ganz eindeutig auf den langfristigen 
Aufbau von echten Gemeinschaften.“ 
Für das Rennen am Sonntag können die Wikinger, die beim Saisonauftakt in 
Cloppenburg einen Podiumsplatz erkämpfen konnten, in starker Besetzung antreten. 
Neben Tobias Busch und Marius Hillebrand wird im Heimrennen auch Norick Blödorn 
dabei sein. Dazu kommen Timo Wachs auf der Reserveposition und Niklas Esslinger 
in der Juniorklasse C. 
Auch im Rahmenprogramm des Rennens in Brokstedt steht der Nachwuchs im 
Mittelpunkt. So werden bereits ab 10 Uhr Läufe einiger Jugendklassen gestartet. Das 
Hauptrennen am Maifeiertag beginnt auf dem Holsteinring um 14 Uhr.  
Tickets für das Rennen am 1. Mai gibt es bereits im Vorverkauf über Internetseite 
des MSC Brokstedt (www.mscbrokstedt.de). Am Renntag stehen in jedem Fall 
ausreichend Eintrittskarten (16 Euro, ermässigt 10 Euro und Kinder unter 12 Jahren 
frei) sowie Parkplätze am Stadion in der Dorfstraße in Brokstedt zur Verfügung. 
 

 
 

http://www.mscbrokstedt.de/


 
 

Speedway Team Cup am 1. Mai in Brokstedt 

 
Brokstedt Wikinger 

 

 
MC Nordstern Stralsund 

  1 
  2 
  3 
  4 
17 
21 
TM 

Tobias Busch 
Marius Hilllebrand 
Norick Blödorn 
Niklas Esslinger 
Timo Wachs 
 
Thomas Thode 

    5 
  6 
  7 
  8 
18 
22 
TM 

Richard Geyer 
Fynn-Ole Schmietendorf 

Mario Niedermeier 
Alina Sassenhagen 
Ronny Weis 
 
Maximilian Dittrich 

 

      

 

 
Black Forest Eagles Berghaupten 

 

 
Güstrow Torros 

  9 
10 
11 
12 
19 
23 
TM 

Marius Nielsen (DK) 
Max Dilger 
Celina Liebmann 
Kacper Cymermann 
Maximilian Troidl 
 
Reiner Armbruster 
Rüdiger Stadel 

  13 
14 
15 
16 
20 
24 
TM 

Emil Breum (DK) 
Lukas Baumann 
Ben Ernst 
Bruno Thomas 
Manuel Rau 
 
Ralf Peters  
Maurice Mörke 

 

      

 


